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TV / HIFI / Reparaturen

auch von Handy, 

Tablet und Co.

Pflegedienst
Stark & Strick GmbH
ambulante und
häusliche Krankenpflege

0 22 32
1 50 40 82

Ticket- und Tourismus-Center brühl-info

Markisen / Rollladen
TEMARO
Inh. Erwin Tegtmeier

0 22 32

93 99 504

Wir helfen!

www.die-linke-im-kreistag-rhein-erft.de

kostenlos!

 Haben Sie Probleme mit:
v Ansprüchen auf Sozialleistungen

v Bürgergeld (Hartz IV)

v Grundsicherung bei Rente

v Wohngeld, Miete

v Heiz-, Energie- oder Nebenkosten

v Mindestlohn, u. a.

Sozialberatung
Fraktion DIE LINKE. im Kreistag

Telefon: 02271 – 83 18 721
(Di, Mi, Do: 14 – 17 Uhr)

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Weitere Infos & Termin unter: (0228) 466989

Familienbetrieb

seit 1949

NEUANLAGEN & NEUBEZÜGE
ZU TOP-PREISEN

MARKISEN-TÜCHER & -ANLAGEN

GENIESSEN SIE DEN
SPÄTSOMMER UNTERMARKISEN
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aktuell und regional

Lesen Sie unsere Inhalte  
auch auf

Die Ferien nahen und damit 
auch die Reisezeit. Gerade 
wenn Reisen in ferne Länder 
geplant sind, sollte man eine 
gut sortierte Reiseapotheke mit 
sich führen - und den Impf-
schutz kontrollieren. Große Be-
deutung kommt in diesem Zu-
sammenhang den auch bei uns 
erforderlichen Impfungen ge-
gen Polio, Tetanus und Diph-
therie zu. Meist hat man als 
Kind im Rahmen der Routine-
untersuchungen die nötige 
Grundimmunisierung erhal-
ten, die Auffrischimpfungen, 
die dann alle zehn Jahre erfol-
gen sollten, werden oft verges-
sen. Nehmen Sie eine geplante 
Reise also zum Anlaß und kon-
trollieren Sie ob die Auffri-
schimpfungen vollständig 
durchgeführt wurden.

Diphtherie ist hierzulande in 
Vergessenheit geraten. Die letz-
te Epidemie in Deutschland trat 
in den Kriegsjahren 1942 - 1945 
auf. In den Nachfolgestaaten 
der Sowjetunion und anderen 
osteuropäischen Ländern aber 
wurden in den vergangenen 
Jahren viele tausend Erkran-
kungsfälle registriert. Der 
„Würgeengel“ wie die Diphthe-
rie im Volksmund bezeichnet 
wird, ist also in Europa noch 
präsent.

Diphtherieinfektionen sind 
weltweit verbreitet. Sie treten 
vor allem in den Herbst- und 
Wintermonaten in den gemä-
ßigten Klimazonen auf. Die 
Krankheit wird durch Tröpf-
cheninfektion, zum Beispiel  
durch Anhusten, von Mensch 
zu Mensch übertragen. Aber 
auch durch Kontakt mit konta-
minierten Gegenständen ist ei-
ne Übertragung möglich. Zwi-
schen Ansteckung und 
Ausbruch der Krankheit liegt 
meist ein Zeitraum von zwei bis 
fünf  Tagen.

Zunächst stellen sich uncha-
rakteristische grippeähnliche 
Symptome wie Fieber, Kopf- 
und Gliederschmerzen ein. 

Dann folgen Husten und Hei-
serkeit und es bilden sich die 
typischen grau- weißen Beläge 
auf  den Rachenschleimhäuten 
sowie ein süßlicher Mundge-
ruch. Diese Beläge, auch als 
Membranen bezeichnet, veren-
gen die Atemwege. Bei Kehl-
kopfdiphtherie können sie re-
gelrecht den Kehlkopf  
verschließen und zum Ersti-
cken führen.

Die krankheitsauslösenden 
Bakterien können mit Antibio-
tika wie Penicillin und Erythro-
mycin bekämpft werden. Das 
Heimtückische aber ist, daß sie 
einen Giftstoff, das Diphtherie- 
Toxin, freisetzen, der sich mit 
Medikamenten nicht bekämp-
fen lässt. Dieses Toxin führt oft 
zu Komplikationen wie Nieren- 
und Herzversagen, so daß die 
Sterblichkeit auch bei uns bei 
fünf  bis  zehn Prozent liegt; in 
Ländern mit schlechter medizi-
nischer Versorgung sogar bei 
bis zu 25 Prozent.

Nach erfolgter Grundimmu-
nisierung schützt eine im zehn-
jährigen Abstand durchgeführ-
te Auffrischung vor der Seuche. 
Diese Impfung wird meist in 
Kombination mit der Tetanus-
schutzimpfung durchgeführt.

Ihr Apotheker
Dr. Lutz Engelmann

Diphterie  - eine fast vergessene Krankheit

Apotheker Dr. Lutz Engelmann
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Gesundheitsecke

Brühl und Wesseling
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer der 
Arzt-Zentrale erreichbar: 116 117
Eine Ansage der diensthabenden Brühler Ärztinnen und Ärzte 
erfolgt unter: 02232-94528666
Notdienste sind: Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. De-
zember, 31. Dezember, Rosenmontag von 7 bis 7 Uhr, Mittwoch 
und Freitag von 13 bis  7 Uhr sowie Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 7 Uhr

Ärzte-Notdienst

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Rhein-Erft-Kreis 
(Rhein-Erft-Kreis Süd und Rhein-Erft-Kreis Nord) ist erreich-
bar unter der Rufnummer: 01805-986700
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags von 10 bis 12 
Uhr und von 16 bis 18 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr in 
seiner Praxis anwesend. 

RHEIN-ERFT-KREIS  Ärztlicher Notdienst    02238/9494215

Zahnärzte-Notdienst

Augenärzte-Notdienst

NOTDIENSTE
Krankentransportdienste Zentralruf.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19222
Feuerwehr Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 32/94 43 00
Feuerwehr Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/94 400
Polizeiwache Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 22 32/18 060
Polizeiwache Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/89 32 0
Elternkreis drogenabhängiger Jugendlicher:. . . . . . . . .0 22 33/45449
Frauenhaus:.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 37/76 89; 0221/37 64 90

Alle Informationen zu den Dienst habenden Apotheken gibt es 
telefonisch: kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0 800 00 
22 8 33, vom Mobiltelefon (max. 0,69 € pro Minute): 22 8 33

Tierärzte-Notdienst Die Notdienstpraxis ist
von 8 bis 20 Uhr erreichbar

potheken-Notdienst

Treffen der Anonymen Alkoholiker Brühl: jeden Mittwoch
von 19.30 bis 21 Uhr am Mayersweg 5 - 6

Für den Notdienst der Tierärzte im Rhein-Erft-Kreis gilt ab sofort eine zentra-
le Notrufnummer: Unter dieser Nummer werden die Anrufer nach entspre-
chender Auswahl mit dem zuständigen Notdienst verbunden.
         0900 147 147 4
Achtung: der Dienst ist kostenpflichtig und wird mit 2.99 Euro pro Minute bei 
sekundengenauer Abrechnung belastet.

Der Rhein-Erft-Kreis hat den 
Rund-um-die-Uhr Zulassungs-
prozess für Autos gestartet. 
Fahrzeuge können jetzt beim 
Straßenverkehrsamt online 
von Zuhause aus zugelassen 
werden.

Rhein-Erft-Kreis (red). Seit 1. 
September können Bürgerinnen 
und Bürger sowie Unternehmen 
im Rhein-Erft-Kreis die digitale 
und zeitsparende Möglichkeit 
der Online-Fahrzeugzulassung 
nutzen. Mit der Einführung des 
sogenannten i-Kfz-Verfahrens 
ermöglicht die Kreisverwaltung 
unter anderem das An-, Ab- und 
Ummelden von Fahrzeugen be-
quem von zuhause oder dem Bü-
ro aus. Der Kreis setzt damit eine 
bundesweite gesetzliche Rege-
lung um. Nach erfolgreicher On-
line-Zulassung kann das Fahr-
zeug direkt im Straßenverkehr 
genutzt werden.

So funktioniert es

Das i-Kfz-Verfahren kann über 
das Bürgerportal auf  der Websei-
te des Rhein-Erft-Kreises unter 
www.rhein-erft-kreis.de aufge-
rufen werden. Neben Privatper-
sonen steht diese Möglichkeit 
auch Autohäusern oder Flotten-
betreibern zur Verfügung. Für die 
Online-Abwicklung können sie 
sich diese über die Großkunden-
schnittstelle des Kraftfahrt-Bun-
desamtes (KBA) anmelden.

Unterlagen bereithalten

Für die Anmeldung wird ein 
Zulassungsdokument Teil II mit 

Fahrzeugzulassung online

Kfz-Besitzer müssen jetzt nicht mehr selbst beim Straßenverkehrsamt erscheinen, denn sie können ihr 
Auto jetzt auch von Zuhause oder vom Büro aus an- oder ummelden. Foto: FM2/AdobeStock  

Sicherheitscode, eine gültige 
eVB-Nummer und die hinterleg-
te Bankverbindung für die Kfz-
Steuer benötigt. Wenn es sich 
nicht um einen Neuwagen han-
delt, ist zudem eine aktuelle 
Hauptuntersuchung erforder-
lich. Privatpersonen identifizie-
ren sich über gängige Ausweis-
dokumente wie Personalausweis, 
eine eID-Karte oder einen elekt-
ronischen Aufenthaltstitel je-
weils mit freigeschalteter eID-
Funktion mit der „AusweisApp2“, 
während juristische Personen 
das Unternehmenskonto BUND 
mit ELSTER-Zertifikat verwen-
den. 

Plaketten kommen per Post

Im Anmeldeprozess werden 
alle Daten in das i-Kfz-Portal 
eingegeben, bestätigt und die 
Gebühr online beglichen. Nach 
erfolgreicher Anmeldung wird 
ein vorläufiger Zulassungsnach-
weis digital bereitgestellt. Dieser 
muss ausgedruckt, sichtbar am 
Fahrzeug angebracht werden, 
um sofort loszufahren. Vollstän-
dige Dokumente und Plaketten 
werden später postalisch zuge-
stellt. 

Neben der Neuwagen-Anmel-
dung bietet das digitale System 
eine Vielzahl weiterer Anwen-

dungsmöglichkeiten, darunter 
die Ummeldung von Fahrzeu-
gen, den Halterwechsel, die Wie-
derzulassung, Fahrzeugabmel-
dungen, die Änderung der 
Anschrift und die Beantragung 
von Saisonkennzeichen.

Für Angelegenheiten, die on-
line erledigt werden, sinken teil-
weise die Gebühren, für andere 
Angelegenheiten, die vor Ort ge-
regelt werden müssen, steigen 
sie. Diese Änderungen seien 
deutschlandweit einheitlich 
über die Gebührenordnung für 
Maßnahmen im Straßenverkehr 
geregelt, so die Bergheimer 
Kreisverwaltung.


